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Bitte senden Sie diesen Abschnitt per Post bzw. per Fax 
0931 386 43 199 an die Domschule Würzburg.
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Mit der Nennung Ihrer persönlichen Daten erteilen Sie uns gegenüber die 
Einwilligung, dass wir diese Daten von Ihnen verarbeiten. Der Zweck dieser 
Datenverarbeitung besteht ausschließlich darin, Sie in der Zukunft auf ähnliche 
Veranstaltungen wie die heutige hinzuweisen und Sie dazu einzuladen. Rechts-
grundlage für die Verarbeitung Ihrer Daten ist Art. 6 Abs. 1 lit. a) DSGVO. Wenn 
Ihre Daten für die Zwecke, für die sie erhoben oder auf sonstige Weise verarbeitet 
wurden, nicht mehr notwendig sind, werden wir Ihre Daten unverzüglich löschen. 
Sie können diese Einwilligung jederzeit durch Erklärung widerrufen, Auskunft über 
die oder Berichtigung der Daten sowie Löschung verlangen. Im Übrigen erlauben 
wir uns, Sie auf unsere Datenschutzerklärung auf unserer Homepage unter  
www.domschule-wuerzburg.de/datenschutzerklaerung hinzuweisen. 
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Das Unsägliche greifbar machen 
Interviews mit Überlebenden der Shoa
 
Bei dieser Veranstaltung geht es um das Unbeschreibbare 
des Holocaust und um die Mühen oder Qualen, das Erlebte 
dennoch in Worte zu fassen. Vielen gelingt dies, andere 
umgehen bewusst die besonders grausamen Erlebnisse. 
Manche erleiden auch emotionale Zusammenbrüche, wenn 
sie sich den quälenden Stellen ihrer Erinnerung nähern.

Wichtig ist, das Monströse, die unglaubliche Niedertracht der 
Nazis ebenso wie die Maschinerie der Massenvernichtung zu 
vergegenwärtigen. Nur dadurch lässt sich die außerordent-
liche Belastung des Erzählens und des Lebens nach dem 
Überleben deutlich machen. – Die Kenntnis des Holocaust 
sensibilisiert für diesen Teil der deutschen Geschichte, aber 
auch für andere Genozide, die immer wieder vorkommen.

Sie sind hierzu herzlich eingeladen.

Barbara Häußler 
pax christi, Diözesanverband Würzburg

Dr. Stefan Meyer-Ahlen 
Studienleiter der Domschule Würzburg

Referent
Prof. Dr. Friedhelm Boll 
apl. Professor für neuere Zeitgeschichte an der Univer-
sität Kassel, bis 2010 Wissenschaftlicher Referent der 
Forschungsabteilung Sozial- und Zeitgeschichte der 
Friedrich-Ebert-Stiftung, Mitglied im Vorstand von „Gegen 
Vergessen – Für Demokratie e.V.“


